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Übersicht:

I.) Ellen Eppenstein: Die Jenaer Universitätsübungsschule (Nach einem von Frau E. 

Eppenstein vor den demokratischen Frauen gehaltenen Vortrage), in: Jenaer Volksblatt 

vom 22. Dezember 1925.

II.) Ada Weinel: Aus dem Leben einer Jenaer Schule, in: Kindergarten, Jg. 1926, S. 265-267.

III.) Katharina Franz, geb. Weinel: Meine Schulzeit in der Universitätsschule Jena, in: 

Persönliche Aufzeichnung (1984).

I.) - III.) editiert in:

Peter Petersen und der Jenaplan: Von der Weimarer Republik bis zur Nachkriegszeit. 

Berichte – Briefe – Dokumente. Hg. v. Hein Retter. Deutscher Studien Verlag, Weinheim 

1996, S. 123ff.

IV.) Rasmus Peichert: Meine Eltern und der Jenaplan: Von der Entlassung in Finsterwalde 

1933 bis in die Nachkriegszeit - persönliche Reflexionen (1994).

Editiert in: Peter Petersen und der Jenaplan: Von der Weimarer Republik bis zur 

Nachkriegszeit. Berichte – Briefe – Dokumente. Hg. v. Hein Retter. Deutscher Studien Verlag, 

Weinheim 1996, S. 266-273.

V.) Gerda Semt: Meine Schulzeit von 1929 bis 1933 in der weltlichen Schule, Finsterwalde, 

die ab Herbst 1930 nach dem Jena-Plan von Professor Peter Petersen unterrichtete, in: 

Kinderleben. Zeitschrift für Jenaplan-Pädagogik, 12/1996, S. 2-9.

 


